
Die Gustav-von-Bergmann-Medail-
le wird anlässlich der 114. Jahres-

tagung der Deutschen Gesellschaft für 
Innere Medizin e.V. in Wiesbaden an 
Professor Dr. med. Dr. h. c. Peter C. 
Scriba für seine herausragenden Ver-
dienste um die Innere Medizin als Arzt 
und Forscher und um die Deutsche Ge-
sellschaft für Innere Medizin verlie-
hen.

 Professor Dr. med. Dr. h.c. Peter 
Scriba gehört zu den herausragenden 
Persönlichkeiten der Inneren Medizin. 
Geboren 1935, studierte er Medizin in 
seiner Heimatstadt Hamburg sowie in 
Freiburg im Breisgau, wo er 1959 bei 
Professor Holzer promovierte. Nach 
einem Forschungsaufenthalt an der 
Harvard Medical School, Boston, und 
klinischer und wissenschaftlicher Tä-
tigkeit in München habilitierte er sich 
1967. Im Jahr 1980 wurde er Ordina-
rius für Innere Medizin an der Medi-
zinischen Universität zu Lübeck, 1990 
folgte die Berufung auf den Lehrstuhl 
für Innere Medizin an der LMU Mün-
chen. Dort war er von 1991 bis 1999 

auch Ärztlicher Direktor des Klinikums 
Innenstadt.

Neben seiner klinischen Tätigkeit 
hat sich Professor Scriba immer auch 
in medizinischen sowie wissenschafts- 
und gesundheitspolitischen Gremien 
engagiert: Er war Präsident der Deut-
schen Gesellschaft für Endokrinologie 
(DGE) sowie Vorsitzender der Deut-
schen Gesellschaft für Innere Medizin. 
Er ist bis heute wissenschaftlicher Be-
rater der Paul-Martini-Stiftung, deren 
Preis für herausragende Leistungen in 
der klinisch therapeutischen  Arznei-
mittelforschung alljährlich im Rahmen 
der Jahrestagung der DGIM verliehen 
wird. Darüber hinaus war er im Wis-
senschaftsrat als Vorsitzender des Me-
dizinausschusses und als Vorsitzender 
des Gesundheitsforschungsrates des 
Bundesministeriums für Forschung und 
Technik (BMFT) tätig. Seit 1993 ist er 
Mitglied des Sachverständigenrates für 
die Konzertierte Aktion im Gesund-
heitswesen und seit 2002 darüber hin-
aus Vorsitzender des Wissenschaft-
lichen Beirats der Bundesärztekammer. 

Mehr als 700 Veröffentlichungen, zu-
meist mit endokrinologischem The-
menschwerpunkt, tragen seinen Na-
men. 

Mit der Verleihung der Gustav-
von-Bergmann-Medaille würdigt die 
Deutsche Gesellschaft für Innere Me-
dizin das wissenschaftliche, aber auch 
politische Engagement von Professor 
Scriba, das die Innere Medizin und die 
Medizin insgesamt in Deutschland 
nachhaltig geprägt hat. Er war 1995 
Vorsitzender unserer Gesellschaft und 
sah es als besondere Aufgabe der DGIM, 
sich um die Forschung und ihren Nach-
wuchs zu kümmern. Heute ist es ihm 
ein wesentliches Anliegen, dass medi-
zinische Forschung bei unseren Pati-
enten ankommt, dass medizinische 
Erkenntnisse sinnvoll und angemessen 
umgesetzt werden. Seit 2001 ist er un-
ser Ehrenmitglied. Ich freue mich ganz 
persönlich, die Gustav-von-Bergmann-
Medaille an Peter Scriba überreichen 
zu dürfen.
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